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Wenn Ihnen das Titelbild, die rechte Hälfte eines Brief-
umschlages, bekannt vorkommt, dann sind Sie ver-
mutlich ebenfalls Empfänger des Schreibens gewesen, 
in dem um Spenden für eine caritative Einrichtung in 
Wien geworben wird – wohlgemerkt IM OKTOBER! Ge-
gen Spendenaufforderungen ist ja grundsätzlich nichts 
einzuwenden – dennoch frage ich mich, was in den 
Köpfen der Werbestrategen vor sich geht, wenn mir im 
Oktober Weihnachtsmotive ins Haus flattern oder mir 

– wie letztes Jahr geschehen – selbst eine Einrichtung der Diakonie 
in einem Spendenbrief schon am 6. NOVEMBER „Frohe Weihnachten“ 
wünscht. Als ich mit unserer damals neugewählten Direktorin der 
Diakonie Österreich Dr. Maria Katharina Moser darüber sprach, war 
sie „not amused“ und versprach, mit den Verantwortlichen zu reden.

Aber warum ereifere ich mich eigentlich? Im Supermarkt beginnt 
schließlich der Advent auch schon im September und die Weih-
nachtsmärkte hierzulande laden bereits vor dem Totensonntag 
(für deutsche Freund/innen oft völlig unverständlich) zum Schlem-
men und Kaufen ein. Böswillig könnte man unterstellen, es wird 
mit den (religiösen) Gefühlen der Menschen spekuliert – wo ein 
weihnachtlicher Schutzengel dem Postkasten entschlüpft, da wird 
das Herz vielleicht schneller weich, wo Weihnachtslieder und bun-
te Lichterketten in die novembertrübe Stadt drängen, da bleibt man 
schon eher mal stehen und investiert in völlig überteuerten Punsch.
 
Ich erinnere mich an die Geschichte, in der Jesus die Händler und 
Geldwechsler aus dem Tempel treibt (Mk 11,16-19). Was hat ihn 
so aufgebracht? War er wütend, dass römisches Geld in Tempelgeld 
gewechselt wurde, mit dem man dann bei den Händlern Opfertiere 
kaufen konnte? Glaube ich nicht! Denn das gehörte damals zum reli-
giösen Brauchtum - so wie eben auch Spendenbriefe und Weihnachts-
märkte heutzutage. Ich glaube, Jesus hat mehr die Art und Weise 
geärgert, mit der die Geschäfte im Tempel betrieben wurden; wie die 
eigentliche Bestimmung des Tempels, die Gottesbegegnung, zuneh-
mend unter Geschäfts- und Gewinngebaren litt. Auch Weihnachten 
hat wie der Tempel seine „eigentliche Bestimmung“ und dazu ge-
hört eine Zeit vorher, die lichtarm, engelsbefreit und novemberlich 
trüb sein darf. Erst in diesem Gegensatz kann man vielleicht auch 
wirklich begreifen und erfühlen, was das Licht der Weihnacht sagen 
will. In diesem Sinne wünsche ich auch dunkle Tage, die zuneh-
mend - wenn die Zeit dafür reif ist - vom Licht durchdrungen werden.
    
                                                                                                                                Ihr Pfarrer Michael Bickelhaupt
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 TAUFERINNERUNGSGOTTESDIENST
       Sonntag, 26. Jänner 2020, 16.00h

        mit Pfarrerin Edith Schiemel und 
          Pfarrer Michael Bickelhaupt

 
 Familiengottesdienst mit anschließender Jause            

Herzliche Einladung zum 
Krippenspiel

Während der Adventzeit bereiten Kinder 
und Vorschulkinder unserer Schule in 
Zusammenarbeit mit unserer Musikschule mit 
viel Freude das Krippenspiel vor. Auch heuer wird es den Kindern 
wieder ganz bestimmt gelingen, uns in eine weihnachtliche 
Stimmung zu versetzen.

Wir laden Sie herzlich zu unserem traditionellen Krippenspiel am 
Donnerstag, 19. Dezember 2019, um 17 Uhr in unsere Kirche 
ein. Im Anschluss bieten wir Kekse, Punsch und einen kleinen 
Imbiss an.

Bitte nehmen Sie sich für unser Krippenspiel Zeit. Unsere 
Kinderfreuen sich sehr, für viele Gäste singen und spielen zu 

dürfen.

Schulleitung Barbara Bauer 
Hort- und Kindergartenleitung Silvia Antonicek

Sing-Gottesdienst 
am Sonntag, 22.Dezember  18.30h
Am vierten Adventsonntag wollen wir uns mit 
schönen Advent- und Weihnachtsliedern auf 
das Fest einstimmen. Den Gemeindegesang 

unterstützen wird eine Gruppe Sangesfreudiger, die unter der 
Leitung von Irmgard Jens jeden Montag um 18.00 Uhr in der 
Sakristei probt und sich über Zuwachs freut.

Während der Adventzeit bereiten Kinder 



GOTTESDIENSTE
01.12. 10 Uhr Pfrin. Schiemel + Volksschule

1. ADVENT
08.12. 10 Uhr Pfr. Bickelhaupt

15.12. 10 Uhr Lektorin Kunrath
GD mit Schuldbekenntnis

22.12. 18.30 
Uhr

Pfrin Schiemel + Pfr. Bickelhaupt 
Sing-Gottesdienst

24.12. 15 Uhr Pfr. Bickelhaupt/Kinderweihnacht

17 Uhr Pfrin. Schiemel/Vesper

23 Uhr Lektorin Kunrath/Mette

25.12. 10 Uhr Pfrin. Schiemel

26.12. 10 Uhr Lektor Leisser

29.12. 10 Uhr Pfrin. Schiemel
31.12. 17 

Uhr Lektorin Kunrath/Altjahres-GD (Unterkirche)

05.01. 10 Uhr Pfr. Bickelhaupt

12.01. 10 Uhr Lektor Leisser

19.01. 10 Uhr Pfrin. Schiemel
GD mit Schuldbekenntnis

26.01. 16 
Uhr

Pfr. Bickelhaupt/Pfrin. Schiemel 
TAUFERINNERUNG

02.02 10 Uhr Pfr. Bickelhaupt

09.02. 10 Uhr Lektor Leisser

16.02. 18.30 
Uhr

Pfr. Bickelhaupt
GD mit Schuldbekenntnis

23.02. 10 Uhr Pfrin. Schiemel

01.03. 10 Uhr Lektor Leisser

08.03. 10 Uhr Pfrin. Schiemel
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KONFICLUB 
Donnerstag 18-20 Uhr im Jugendkeller

JUGENDTREFF
Donnerstag 18 Uhr im Jugendkeller

THEOLOGISCHER GESPRÄCHSKREIS
in der Regel jeden 1. Mittwoch um 19:30 Uhr in der Kanzlei

BIBELSTUNDE
in der Regel jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:30 Uhr  
in der Sakristei

CHOR
Montag 18 Uhr in der Galerie

    

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

SENIORENGOTTESDIENSTE

PH Arbeitergasse: jeweils um 16 Uhr  im kl. Saal mit Pfrin. 
Schiemel/Lektor Leisser       5.12./9.1./6.2./5.3./2.4.
PH Oelweingasse: 16:00 Uhr mit Pfr. Bickelhaupt
nach Vereinbarung/ Ökum. GD am 19.12./16h

 PH Loquaiplatz: Pfrin. Schiemel
 ökumenischer Adventgottesdienst am 20.12./14.30 Uhr

ZWERGERLGOTTESDIENST jeweils um 16 Uhr mit anschlie-
ßender Jause - werden per mail und auf der website bekannt gegeben 

15.03. 10 Uhr Pfrin. Schiemel
GD mit Schuldbekenntnis

22.03. 18.30 
Uhr Pfr. Bickelhaupt

29.03. 10 Uhr Pfr. Bickelhaupt
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SENIOREN in GUMPENDORF
In der Vorweihnachtszeit lassen wir uns am  
Samstag, 7. Dezember, um 16.00 Uhr (Sakristei) 
zu einem stimmungsvollen NACHMITTAG im 
ADVENT einladen, an dem wir auch die November-

Geburtstage feiern wollen.

Im neuen Jahr finden dann SENIORENNNACHMITTAGE (jeweils 
um 15.00 Uhr in der Sakristei) zu folgenden Themen statt:

Montag, 20. Jänner: „Die deutsche 
Prophetin Hildegard von Bingen“: Frau 
Schüle wird uns über Leben und Wirken dieser 
interessanten und begabten Frau erzählen.
Im Anschuss: Feier der Dezember-Geburtstage

Montag, 17. Februar: „Schluss mit Plastik!!! 
– Was kann ich konkret tun?“: Was ist so schlimm an Plastik? 
Was sind die sieben Hauptverschmutzer? Ist Recycling eine 
Lösung? Welche einfachen Alternativen gibt es?
Im Anschluss: Feier der Jänner-Geburtstage

Montag, 16. März: „Passion und Ostern im Evangelischen 
Kirchenlied“: Das Leiden und Auferstehen Jesu war und ist ein 

zentrales Thema der evangelischen 
Theologie und somit auch der 
Kirchenlieder. Als Übersetzung 
alter lateinischer Gesänge 
oder als Meditation über den 
Schmerzensmann wird die Passion 
vergegenwärtigt, mit Halleluja-

Rufen wird quer durch die Jahrhunderte der Osterfreude Ausdruck 
verliehen.
Im Anschluss: Feier der Februar-Geburtstage

Pfarrerin Edith Schiemel
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden  
des  Konfikurses 2019/2020

wurden am 20. Oktober 2019 der Gemeinde feierlich 
im Gottesdienst vorgestellt

Sophie Amelung-
Gettinger

   Lukas Bauer Leonie Demel Luise Frauenschuh

Alexander Lampe Isabel Schiller Paula Thon Lia Weibezahl

HERZLICHEN DANK
für Ihre Spenden in Höhe von

€ 310,00 Geburtstagsspenden/€ 1.081,66 Jugendarbeit/
€ 53,34 Kinderarbeit/€ 185,00 Gemeindearbeit/

€ 329,00 Spenden ohne Widmung/€ 150,00 Sozialarb.+Sozialfonds/
€ 30,00 Kirchenmusik/ € 450,00 Orgelreparatur

Stand per 30.09.2019
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LEBENSBEWEGUNGEN 
in unserer Pfarrgemeinde       

                                        
Taufen: 
BUBERL Oskar, MATUSCHKOWITZ-SCHMIDT Niklas, PELZL 
Anton, PILZ Sophia, PRAMMER Lotta-Lilia, SCHERMANN 
Thaissa, WILDMOSER Helene

Beerdigungen: 
BROUCEK Ursula im 89.LJ, BUSCHMANN Gertrude im 95.LJ, 
GREIF Gabriele im 87. LJ, RUDELITSCH Berta im 96.LJ, 
WINTER Renate im 95. LJ

Eintritte: 
NAGY Bence

INFORMATION der KRANKENHAUSSEELSORGE
Durch die neue Datenschutzverordnung bekom-
men die evangelischen Seelsorgeteams der Wiener 
Krankenhäuser und Pflegewohnhäuser seit Som-
mer 2019 keine Informationen mehr darüber, ob 
und wo evangelische PatientInnen und Bewohne-
rInnen leben und behandelt werden. Das erschwert die Arbeit 
der SeelsorgerInnen und führt dazu, dass viele PatientInnen 
und BewohnerInnen nicht begleitet werden können.
Wir bitten daher um Ihre Unterstützung:
Bitte nehmen Sie mit uns oder Ihren GemeindepfarrerInnen 
Kontakt auf, wenn Sie sich im Krankenhaus oder in einem 
Pflegewohnhaus befinden oder Sie jemanden kennen, der sich 
Begleitung wünscht.
Wir sind gerne für Sie da!

Das Team der evangelisch-klinischen Krankenhaus – und 
Geriatrieseelsorge in Wien

Per mail sind wir erreichbar unter: krankenhausseelsorge-
wien@evang.at
Die jeweiligen Kontakte zu den Ansprechpersonen finden Sie 
unter: www.evang-wien.at/khs
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Gumpendorf unterwegs

Bei folgenden Unternehmungen wollen wir in und 
um Gumpendorf miteinander unterwegs sein:

Samstag, 30. November, 14.00 – 16.00 Uhr 
(Sakristei): ADVENTBASTELN mit Elisabeth Kirn-
bauer (Materialbeitrag ca. 5 Euro), im Anschluss: 
Besuch eine Adventmarktes
Anmeldung bis 22. November im Pfarramt (gum-
pendorf@evang.at; 0699 188 77 726)

Sonntag, 22. Dezember, 18.30 Uhr: MITFEIERN 
des SINGGOTTESDIENSTES am 4. Adventsonntag, 
im Anschluss: Aufwärmen bei Heißgetränken

Mittwoch, 22. Jänner, 18.00 Uhr (Sakristei): Gedanken 
zur Jahreslosung 2020 (Markus 9, 14: „Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben“), Referentin: Dr. Jutta Henner (Direktorin der 
Österreichischen Bibelgesellschaft)

Sonntag, 23. Februar, 16.30 Uhr: Besuch der öffentlichen 
FÜHRUNG durch die AUSSTELLUNG „DIE EPHRUSSIS. 
EINE ZEITREISE“ im 
Jüdischen Museum Wien 
(Dorotheergasse 11, 
1010)

Freitag, 20. März, 16.30 Uhr: FÜHRUNG  durch den 
EVANGELISCHEN FRIEDHOF MATZLEINSDORF (Triester-
straße 1, 1010 Wien) mit Pfarrer Dr. Michael Wolf

          Auf Ihr/Euer Interesse 
freut sich

der Arbeitskreis 
Gemeindeentwicklung
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SOZIALE WEIHNACHTSAKTION

Wie jedes Jahr im Advent bitten wir Sie auch heuer wieder, uns zu 
helfen, jenen zu helfen, die besonders im Winter unter ihrer Armut 
leiden. Es sind jene Menschen, die sich täglich entscheiden müssen, 
für eine warme Mahlzeit oder für ein warmes Zimmer. Eine besondere 
Dringlichkeit unserer Bitte ergibt sich aus der Tatsache, dass das Netz 
unseres Sozialstaates wieder weitmaschiger geworden ist. Wir bitten 
Sie daher sehr herzlich, den beigelegten Zahlschein (unter Diakonie/
Sozialarbeit) zu benützen. Ihre Spenden kommen ausschließlich den 
in Not geratenen Mitmenschen zu.

WELTGEBETSTAG  DER  FRAUEN  2020
Der  Weltgebetstag ist eine weltweite öku-
menische Bewegung, die in den Händen von 
Frauen liegt.Jedes Jahr bewundern wir die 
Stärken der Gemeinden, die ihr Land vorstellen. 
Wir können ihre Sorgen nachempfinden und 
werden ermutigt durch ihren Glauben.

In Österreich wird der Weltgebetstag seit fast 70 Jahren gefeiert. 
Jeweils am ersten Freitag im März beten wir gemeinsam in öku-
menischer Nachbarschaft, im gelebten Miteinander.

Der Weltgebetstag 2020 soll ein ganz besonderer werden. Frauen 
aus Simbabwe haben die Liturgie  vorbereitet und laden uns 
zum gemeinsamen Gebet ein. 

Diese Einladung nehmen wir zum Anlass und feiern einmalig 
einen großen wienweiten Gottesdienst  im Stephansdom. Für 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer soll es ein unvergesslicher 
Tag in der Geschichte des Weltgebetstages in Österreich, 
besonders in Wien werden.

Feiern Sie mit uns am 6.März 2020 um 18 Uhr im 
Stephansdom! 

Eleonore Schüle



Sprechstunden unserer Pfarrer

Pfarrerin Schiemel: Jeden Dienstag von 17 - 18 Uhr
  und nach Vereinbarung.  
  Tel.: 0699 18877727
Pfarrer Bickelhaupt:Jeden Dienstag von 17 - 18 Uhr
   und nach Vereinbarung.  
  Tel.: 0699 18877725

Wenn Sie seelsorgerliche Hilfe brauchen oder
besucht werden wollen, rufen Sie uns an.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei
Mo, Mi, Do, Fr: 9 - 13 Uhr, Di: 16 - 19 Uhr.
Die Pfarrkanzlei befindet sich rechts im 
hinteren Teil des Kirchengebäudes.
Tel.: 01/597 34 30

IBAN: AT 862011100002914824  
BIC: GIBAATWW

    Retouren an 1008/555
                              
Verleger, Herausgeber, Redaktion: Evangelische Pfarrge-
meinde A.B. Wien-Gumpendorf, Lutherplatz 1, 1060 Wien.
Redaktion: Mag. Edith Schiemel, Elisabeth Kirnbauer
Hersteller: Druckerei Wolfgang Söldner GmbH,
Favoritner Gewerbering 34, 1100 Wien. - Verlags- und 
erstellungsort: Wien

Offenlegung: Alleininhaber: Evang.Pfarrgemeinde A.B.
Wien-Gumpendorf, Lutherplatz 1, 1060 Wien.
Grundlegende Richtung: die „neuen Dimensionen“ 
setzen sich zur Aufgabe, die Verbindung zu allen Gliedern 
der evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Wien-Gumpendorf 
aufrechtzuerhalten, das Evangelium von Jesus Christus zu 
verkünden, Informationen über wichtige Fragen von Kirche 
und Gesellschaft sowie über das Gemeindeleben anzubieten.

www.gumpendorf.evang.at
E-Mail: gumpendorf@evang.at

DIE EVANGELISCHE PFARRGEMEINDE A.B. WIEN GUMPENDORF
UND DIE EVANGELISCHE VOLKSSCHULE

                                                          
LADEN HERZLICHST ZU EINEM Adventgottesdienst 

Sonntag, dem 1. Dezember 2019  ein.
 

10  Uhr Gottesdienst, im Anschluss findet eine 
vorweihnachtliche Bewirtung statt.

     Auf Ihren zahlreichen Besuch 
freuen sich die Evangelische Volksschule und  

    die Evangelische Pfarrgemeinde A.B.
Wien-Gumpendorf


